
Btaot ÄatUmore.

I'ds lonA is over. Die neue Börse
für Baltimvie wird nunmehr im Erchange
Place, nebenan der Post, errichtet werden u.
das Grundstück, östlich begrenzt von der Post,
westlich von einer kleinen (namenloscn) Al-
ley, südlich vom Exchange Place und nord-
lich von Secondstr., umsassen. Die Korn-
börsianer, die bi» dahin dagegen waren ba-
den sich gestern Morgen mit 196 gegen 86
St. für den von dcr übrigen Kaufmannschaft
im Allgemeinen empfohlenen Plan ausge.
sprechen. Die Abreißung der alten Gebäude
und dcr Neubau werden nun wohl ntcht
lange auf stch warten lassen.

Schifsszimmermanns-Gesel.
lenveret n.? Unter di, iem Namen haben
die aufden verschiedenen hiesigen Schiffsbau-
weilten beschäftigten Z mmermannSgistllen
einen Verein gegiündei. dessen Zweck ist, die

SchiffibauMktster zu veranlassen, dah sie nur
völlig au«gebildeie Lehrlinge zu Arbeitern
annehmen und zwetien« nur ctne bistimmte
Anzahl Lehrlinge rmploytren. Der V-rein

zähit 80 Mtiglieder.
Bedarf der Reparatur. ln

Tbamcs . zwischen Broadwa» undAnnstraße,
befindet sich ein vorireffiicher Brunnen, wil-
cher indlssen wegen Mangel« einer guien
Pumpe nichi zugänglich ist. Die Stadibe-
Vörde sollie dem Bedürfnisse auf der Stelle
abhelfen.

Eine Know-Nothingmaßre-
_ Die Gesetzgebung von Maryland

hat eine Bill passirt. wonach alle au«wärtt.
gen Verstcherungt-Gesellichaflen, die in Ma-
ryland Agenturen errichten, itne jährliche
Abgabe von H2OO zahlen sollen. Die prak-

tische Folge dieser Maßregel wird sein, daß
die fremd.» Agenturen aufgehoben werden,
oder daß Allr sich gegen die Zahlung der ge.
forderten Kumme erheben und e« darauf an-
kommen lassen, eine gerichtliche E>»ichUdung
abzumatten, ob der Staat ein Recht hat,
von Corporationen anderer Staaten eine
Abgabe dicser Art zu eiheb-n.

House os Nie fugk. Die Stadl-
Auihoritäten, einige 40 Personen umfassend,

statteten gestern der Bessirung«ansiali einen
amtlichen Besuch ab. Sie fanden in den

Lokalen die Knaben mit Schuh,

und Schnetderarb.it. Stricken, Pappkasten-

sabrik-tion :c. und die Mädchen mit Näh-
att'eit beschäftigt. Die Anzahl der in der
Anstalt brfindlichen Kinder besteht au« ISO,
Nämlicv 169 Knaben und 21 Mädchen.

Sämmtliche Kinder erhalten regelmäsligen
Schulunterricht und Alle können lesen und
schreiben, w.i» sie tn den meisten Fällen btt
drm Eintritte in t ie Anstalt nicht verstanden.
Die dem Äüchen>D.parteme»te vorstehenden
Knaben erhalten jeder ?5 pro Monat, die
für sie tn der ..Savings Bank' deponirt wer.
den. Die Aulhortiäien wohnten der «spei-
slMg bei, worauf die Zöglinge einige Lieder
sangen und zwei Knaben, wovon der eine

eist acht Jahre alt war, Reden hielten.-Die
Anstalt wirkt segensreich und d,r gestrige
Besuch derselben hat uns aus's Neue davon
überzeugt.

Auf eine Rebellion. Di- von
dem Polizeimarschcill Heering angeordneten
durchgreifenden Maßregeln zur Erlangung
einer guicn Disciplin unter den Polizeibe-
amten scheint bei diesen großen Anstoß zu
finden, denn am Montag Morgen meldeie
Capiiain Brashear« nicht weniger ai« 21
Beamten, welche fernere Dienstleistungen ver-
weigerten, indem sie nicht mehr Lust halten,
dem Befehle gemäß, am Samstag Abend im
Slaitonshanse ihr Nachtlager aufzuschlagen,
um bei entstehenden Krawallen be! der Hand
sein zu löiinen. Die Bewohner und nament-
lich die Abgaben Zahlenden, welche zur Un-
teibaliung der Polizei eine schwere Steuer

zu enlrtchten baden, muß ein solche« sonder-
bare« und nicht zu rechtfertigende« Benehmen
höchlichst überraschen. Wir erlauben u!>«
die Frag, wa« man von dem gesammten
Polizei Corps zu erwarten hat, wenn jene
LI Beamten ~ad libiium" ihre Dienste auf-
kündigen darfen? Die sofortige Dienstent-
lassung würde eine wohlverdiente Strafe

und Ball de« .Mcr-
manta-Manne r - Chor«. Da»
vorgestern Abend von den Mitgliedern diese«
rühmlichst bekaunlen Gesangvereins veran-
staltete Conzert. w-Ich<m ein solenner Ball

sich anreihte, war unstieüig ein« der gemüih-
lichsten Feste, d.ncn wir im Laufe dcr Win-

tettaison betziiwrbnen Gelegenheit hatte».
Wir fanden, al« w>r den geräumigen Saal

der New'Assemblv Reoms" betraten, eine

zahlreiche Versammlung von Damen u. Her-
ren unter welchen wir mehrere der angese-
hensten un'erer deutschen Mitbürger erkann-
ten Die GesanuSvoriiäge und Musikstücke
wurden vortrefflich vorgetragen und zeichnete
sich namentlich unter Letziern da« auf dem
Violoncello von dem bekannten Virtuosen
Hrn. Ahrend vorgeiragene Solo und nicht
weniger die Ouvertüre zur ?die Stimme von
Portici" au». Dem Conzerte folgte nun der
Ball an welchem Jung und Alt im bunten
Reigen mtt dem ungebundensten Frohsinne
Tbeil nahmen. Nicht wenig trug zur Bele-
bung d.S Ballfeste« da« ausgezeichnete Mu-
sikcoips bei und erst die Morgenstunde trennte
die fröhliche Gesellschaft.

Deutsche« Theater.? Der Thea-
ter-Direkior Böttner von Philadelphia will,

am 1. April beginnend, im Fronlstr. Thea-
ter einen Cyelus von zwölf Vv'NeNungen ge-
ben. Dieselben umfassen: ..Da» Eismeer",
große« Schauspiel tn 5 Akten, von Herr-
mann; ..der Henker von Westminster",
Schauspiel in 5 Akten, von Zerrmann; ?Sa-
lomon'S Urtheil". Melodrama in 3 Akten,
von W. Böttner; ?dcr Waffenschmied von
Worm«". Schauspiel in 3 Akten, nach Zieg-
ler; ?die Armen von Pari«". Charakterbild
tn 5 Akten, nach dem Französischen, von
Friedrich; ..der Zauberschleier", große Zau-
berposse tn 3 Akten, von Fold; ?der Prophet",

große Zauberposse, von Räder; ..der Welt-
umsegler wider Willen'. große Zauberposse
tn 5 Akten, von Räder; ?dcr Sohn der
Nacht", großes Gemälde des Mittelalter«,
von Zerrmann; ..Berlin und New Aork".
Posse mtt Gesang in t Alien von Cohnheim.

Schrecklicher Unfall. Der in
der Maschinengießerei de« Hrn Roß Winan«
beschäftigte Lebrling Phil. W. Thoma« balle
vorgestern Nachmittag da« Unglück, von dem
Riemen eine« Dampfbohrer» erfaßt zu wer-
den und wurde zweimal mit dem Rade her-
uingeschleudett. ehe man ihn au» seiner ge-

fäbrlichen Lage befreien konnte. Der Un-
glückliche, der schwere Wunden am Kopfe

und anderen Theilen de« Körper« erhielt,
ward nach seiner Wohnung tn Saratoga,
nahe St. Paulstraße, gebracht, wo man Dr.
Stoke« zu seiner Behandlung herbeirief. E«

sind Hoffnungen zu feiner gänzlichen Wieder-
Herstellung vorbanden.

Leichenschau. Am Sonnlag Mor-
gen starb der tn Hrn. Scherer's Hause tn
Harnsonstraße wohnende Paul Kerner tn
Folge eines Schlagflusse». während er im
Bette mtt einem seiner Kinder spielte. Da«
Verdikt der Jury war tn Uebereinstimmung

mtt dcr Thatsache.
Gestern Morgen wurde ein Jnquest

über die Letche eines plötzlich in einem Hause
in Ctder-Alley mtt Tode abgegangenen sar-
btgen Manne« gehalten. Au« den bet thm
gefundenen Papieren gebt hervor, daß er tn
Westriver wodnit. Die Geschlpornen füllten
da" Vcrdtkt: Starb an organischem Herz-
fehler.

Leichenbegängniß. Die Mit-
glteder der ?Jackson Loge, U. O. S. Br.",
uyd die des ?Philippstamme», Verb. O. R.
M.". zogen gestern Nachmittag in Begleitung
der Feldmann'schen und Lenbard'schen Mu-
sikcorpS au«, um ihrem verstorbenen Mit-
gliede Paul Kerner die letzte Ehre zu er-
WitstN.

Feuer. Um 1 Uhr gestern Morgen
brach tn einem zweistöckigen, an OrleanSstr.
belegenen Framehause. ln welchem der soge-
nannte ?Nicaragua-Club" seine Zusammen,
kunfle zu veranstalten pflegte. Feuer aus.
vte Flammen griffen mit großer Schnellig-

keit um sich und al« endlich die Löschmann-
schaft da» Feuer beseitigt hatte, war da«
Gebäude fast ganz zerstört. Der Verlust de-
trägt §2OO und ist ntcht durch Versicherung
gedeckt.

Um drei Uhr wurden die Feuerleute zum
Loschen eine« in dem mit Nr. 30 bezeichneten
und von Herrn Hugh Gelston geeigneten
Hause ausgekrochenen Feuer« gerufen. Dtc
Flammen ergriffe» zwei anstoßende Gebäude,
welche ebenfalls Herrn Melsion gehören und
ein «wkistöckigk» von W. C. Beale geeigne-
tes Wohnhaus. Mit vieler Mühe gelang e«
den Fcuirleuten, die Flammen zu bewälti-
gen, nachdem da« erste Gebäude gänzlich zer-
stört und die Uebrigen beträchtlich beschädigt
woiden waren. Da« lechi« anstoßende Hau«
Nr. 2-tl, bewohnt F.au Miller, während
Nr. 32 von Geoig Schmidt und Nr. von
Joh. Zapf bewohnt war. Der auf!K2(loi)
veranschlagte Verlust ist mit Ausnahme de«
von Herrn Beale geeigneten Hause« nicht
durch Veisicherung gedeckt.

Feuerlärm. Der Lärm um 5 Uhr
am vorgestrigen Nachmittage rührte von dem
Brande eine« Schornsteins auf einem Hause
in Saratoga., nahe Libertpstr., her.

Brand etnetHeuschobcr «.?Am
Svnniag Nachmittag wurde ein auf dem
Landgule de« achib. H. Winter Davis an der
Windsor Road befindlicher Heuschober ein
Raub dcr Flammen. Der Verlust wird auf
K2VO veranschlagt.

Einbruch und Brandstiftung.
In der Nacht vom Mitiwoch zum Don-

nerilag in voriger Woche brachen Diebe in
den in Upper Füll«, Balto. Co.. befindlichen
und unweit der Philadelphia Road belege-
nen Laden der ?Baltimore Manufacturing
Compagnie" und räumten die au« Leinen,
icug, Seide :c. bestehenden Waaren gänzlich
au«. Hierau? legten die Bösewichte in der
Mitte de» Ladens ein Feuer an und warfen
einen 25 H)sund Pulver enihalicnden Sack
daneben. Glücklicher Weife gelang aber ihre
teuflische Abstcht nicht, da das Feuer erlosch,
ehe e« da« Pulver erreichte. Die Diebe ent-
flohen, als sie ihren Plan vereitelt sahen und
bis jetzt hat man vergeben« ihre «pur auf
zufinden versucht. In der nämlichen Nacht
wurde ln die in der Nähe obigen Platze« be-
legenc ,Salem Methodisten Kapelle" elnge-
biochen und eine Summe GildeS daraus
gestohlen.

Schwindelei. Am letzten Montag
wurde ein Hr. KingSley, der au« dem nord-
westlichen Virginten behufs CtnkausS seines
Waarenbedarss hierbergereist und im ?How-
ard-House" eingekehrt war, wo er die Be-
kannischast eines ?niedlichen" jungen Man-
ne« machte, von diesem unter irgend einem
Verwände in die Rotunde des ?Exchange-
gebäudeS" geführt. Hier t-afen sie einen Be-
kannten de» jungen Mannes, der sich als
Collekior eine« hiesigen Handiungshauses
präieniirte und von ihm die Bezahlung einer
Rechnung von H!>3 verlangte, welche er an-
geblich für Waaren schulde. Der junge
Mann erklärte, er besitze nur etneKlvl» Note,
mit welcher er die Rechnuna zahlen wolle,
wenn der Colleklor ihm den Wechsel heran«-
gebe. Dieser hatte da« Geld nicht bei sich
und nun ersuchte der gewandle junge Mann
sclnen vlrginischen Freund um Darleihen
der Summe, die er ihm im ?Howard.House" !
zurückgeben wolle. Der Fremde erfüllte sein -
Verlangen, worauf dee Jndustrlerilter ihn
vat, er möge ihn am Eingänge diS Gebäude«
erwarten, da er ein sehr dringende« Geschäft
erledigen müsse und in wenigen Minuten

ganz bestimmt zurückkehren weide.

Argio« warieie der Fremde eine Viertel,
stunde, die bald zu dreißig, dann 50 und end-!
lich zu 60 Minuten sich verlängerte und fand
dann zu seinem nicht geringen «erdr sse, daß
er da« Opfer zweier abgefeimter Spitzbuben
geworden war. Natürlich erwie« sich jede
Erkundigung nach denselben ftuchtlo«.

Falsche Vorspiegelungen.,
Job. Huß ward vorgestern auf die Anklage
festgenommen. K3O von Jakob Köhler unter

falschem Vorwande erhallen zu haben. Frie-
densrichter Carl überwies deu Angeklagten
dem Crimtnalgerichi,'.

Strafe.? Wegen Adsiuern« cincS Pt-
stole« aus der Straße wurde George Leghorn
verhaftet »nb vom FriedenSrichler Showacre
um II nebst Kosten gestraft.

Betrug bet'm Hcuverkaufc.
Las Svstem de« HeuverkauftS tn Wagenla-
dungen veranlaß! häufigen Betrug. Zuwei-
len ist die Ladung fünfhundert Pfund leich-
ter. als auf dem Wageschein angegeben ist;
auch hat man Magen mit doppeltem Boden,
der mit Sand angesüllt wtrd, worauf dcr
Verkäufer da« Heu ladet, nach der Wage
fahrt und sich da« Bruttogewicht aitesttren

läßt. Dann fährt er oder fein Helfersbelfer
an einen enilegenen Platz, läßt den Sand
fallen und verläuft ca« Heu für da« volle
Gewicht. Ein anderer in letzter Woche an
den Tag gekommener Betrug bestand darin,!
daß. während ein Landmann seine Ladung

Heu auf der im westlichen Stadttheile befind-!
lichen Wage wägen ließ, plötzlich ein mehr
all fünfzig Pfund wiegender Stein vom!
Wagen rutschte. Der Wagemeister ergriff
nun eine Heugabel, stach dieselbe in die La-!
Dung und fand zu seinem Erstaunen einen !
zweiten ungefähr 150 Pfund wiegenden
Stein. Der Eigenthümer setzie sich, al« er
seine Betrügerei verrathen sah, auf sein
Pferd und ritt eiligst von dannen, indem er
nicht mit Unrecht mtt der Justiz in Colliston
zu kommen befürchtete. Wir Iheilen die« zur
Warnung des Publikum« mit, welches nicht
selten dem Betrug zum Opfer fällt.
Anklagen wegen Straßenraub. l

Vorgestern Abend verhaftete der Polizeibe-
amte Stephenson vom mittleren Distrikte
den E. E. Dorsey, der angeklagt worden
war, McAuley um KlB ?' 20 beraubt zu
haben. Frieden«richter Mcari» überwie« ihn
dem Criminalgerichte.

Joh. Davt«, Ernlev Scott und Jame«
Ward wurden tn letzier Nacht von dem Po-,
lizeibeamten Brown festgenommen, weil sie >
angeblich E.'Higgin« feine« Portemonnaies l
mlt MV in Banknoien beraubt hatten. Frte-!
densrtchter MeariS ließ sie bis auf Weileres
einsperren.

Die Polizkibeamten Lucas und Hackelt ar.
retirlen vorgestern Abend in ChtSnutstraße
W. Batton, welcher beschuldigt worden war,
ein dem Joh. Register gehörige» Pierd und
Schlitten weggenommen zu haben, als der-
selbe in einem Eisenwaarenladen ln Gaystr.
ein Schellengeläute lausen wollte. Barton
sah den Schlimn vor dem Hause stehen, er

fühlte eine unwiderstehliche Lust, eine Schiit-
tenpattie zu machen und dem Gedanken fol-
gend, setzie er sich tn den Schlitten uud fuhr
davon. Der Spaß wtrd thm theuer zu sie-
hen kommen.

Markt. Mehl war in ziemlich gu-
ter Nachfrage und der Markt fest. 20»

Fässer Howardstr. super wurden zu? 4 50
veikausl. In den übrigen Sorlen fanden
leine Verläufe oder Preisänderungen Hatt.

Getratde. Watzen guier ro-
therKl,o4; guter weißer H1,07 bis H 1.15.
bester bi» auSgew. do. zu K 1,29 bis H 1,25
per Bushcl.

Korn beste« gelbc« 60-6 l; do. wei-

ßes 59-60 Ct«. per Bushel
Hafer Md. 32 24 ; Pa. 35 36

per Bushel. .
Roggen Pa. 71Cl». per Bushel;

Md. keine Verkäufe.
WhiSke » keine Verkäufe.
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><»,e. Od-r-t'«-», «äi.ieUe,
»ii-eoeco und tn».u»,» >u ien lst« i«, daar

Charte« Friese,
tftrah«,

die kchutjmucher!!!

Mann«-Äaiter'Lberleber,
u. s. lr^

Agent sur Steelman't Leisten.

tii'-iff'» UN» «»»

»aliu>.»>»',. jKr«»,«! »,,««> »ai»>,4.

«««» »

la-^»>d^'11 ^lo ^d !Ir»?»» ,i«

Baltim»re Hir» HiMranc»
Neues Gcbäudc Tüdweß-Acke von

Z>. ?. ir.< r--l>»'»>.
«-»>», v, i»?ive, I »Mla« «11-i».
Wllla» ». Harrti-«, »'»»!»«i°ii.
e«»ullL,d,4>»si»!»», I L'»»-i« j«,, «I»,,

«li«,'« »osd», !«,«0«I»

I

Wx. s. «orthi»»»»» i w». H. «iu«e.

»I , » »etlere «»»rtch,^,».«

--v «»rjUGlichr <»>»»«« Uhren k
Canfleld Bruder u. Comp.,

« e. V »

Vergnügung ei».

.M .'jreis;er .il'H -

'

dem Turn V rcius,
am Oster- Montag, den 5. April, 1658,

?New - Assembly - ?ioom«."^
l!» 8 k«>»

>. r Eoucocdia
'ÄLLlelisittDer Tl»enler.

Donnerstag, den l l. Marz 1858:
Der

Akiratb«. a»f H,kqola»d.

Nach der Borstellung!
T a u r a n j et, e 11.

UltiNlillCvll.'jl'll
i-d>»

Montag. Doniiersiag u. Sonnabend.
im

Vriirl'ecdcr'schen Äa'v«,
<1 r, Ii» , r e d > r I >t rt r a » ,

»?,1

?N ew - A sse »iblv - Rvo i» S/'

M .llilirshittl'!;.Itu k)crti>^e
»iid Ma»ti,ieradei>»

Nlizii«eii
V i e t o ffe n!

>i Marshall,
Nr. 3. Lowstrafie,

//t: "

Vatavia-Arac.
lamaiea Rum,

Scoich H.,,bland Wditki», sowie
sranjöstscht Cognacs und

Vkunntweine.

. !tr !>, «,-»>»,I-a»>

»!?, !>, «01» Sa»»-«t>,

ii>>iueure-<tt»'»>>il«

« > r>.,

Plinst, <t fsr> I! ptt»s-v

Vaiuvia-Arac-Punsch-Essenz,
lamaica-Rum do.,
»ijranz, Braniuwein-Punsch-Cssenz,
Broich Wi)i»t>i».Pilnsch-Cstenz.

St. iSttipbe!t>.edve,

»«red. d« Vetßy.
's!'. Vennsvlvaxt, Vl»>,nut.

I M. itr.' brusttk,

I» 'ötr, Oibtl Tirt Iu °

>«u A, tl«

»au!^
d ,I«lacdr. 2 < u.!-,

«lldl Iu« lS!ai>nu«, Itx»»!t'ch< Ällilonlft, >ür

Nilniri'» tlad>>ad>.

> Ii» I I «»d , ~

ras"a rlh l I e k I on i sche Skizzenbuch
Nr.

Aalentine«!

u,n l»« -i

Friedr. Schünrmann Pott.
Svr<ch>r d»> diuiich, i»>" G » >»»> >» I d>>ad!lpdla,

Vr>>« ?!> t>». p-r lad'> «?. R. E ch « i»t,
<!>!>§> «r, !>!> «ort

?i'r'laul,°«!>lttt». v»k»» »!»«».

»»MM ».H. lyover.Aukt.
W.rivvoller Viehstanö, AWH

»« ? Ackirbaugeraihschasirn,
Famtiien Wagen :c, in Ady's Holet za Tow-

Ackerbau Gcrathschanen.
al«»siu«e Itz.e »amoaioiea. I«,ir,t>,i>ib- »Has.r.u» u», -ainllanl»,^

<so.. Aukt.
HM. Trustkr's-Bertaut von Grundbuch an
Cbina-Alley.

, lilrund

lii1i!1«.Z,!>,!1,71,» vaw'l v> e r » « ~ »uli,

Haffmu!.« tt Äo. Bukt..

Hoffmau» u. «o.» Aiik»..
§tr. Ü. slorb-Cbori.sftll'.

Zum P r i v a t - V e rt a » k
z.'iKiftt« Vla«< <llo»h,

!> Klötl Qlt»,

.77? Lou>» Br>b«r,
Importeur u. Fabrikant
Stiumps-Waaren aller SoNrn und

!, der vorzüglichsten Qualität,

fu« t« «Ust'Wtio«» »cchk ich dx'MU k"t

Deulschr« wollene« Slrl<sgarn
'

Weine ivi'andie« u. s. w
I. V. Charron u. Svmp.,

>'»»'» « / "

?-ii>' r°/i/ «'».

» "l'la »"''»?»'»''«,,,', »-'ich »»» I - Ii»
«»i»iiii«»!»»>». i>»i» «»» «!»!»»«>-

Die deutsche Duchbanvlung von
W.«. Setimidt,

« r, « G » s a »«,

-I-« »>»>«»-» tlB!><>

,

«»INDm il'd.
112

?-»-»d«» , > I »>d b
Hackliinds«'» W '>-> !!>> «aade I« IN «and»»,

«>»u°»>» <i»M
I«» n e>,ui'« au»«,«ädli< «><rtr. Iv « nt«.

i»»Ul>d» kIIUII
Hv» - k » tverkf. Z ?»t. «I IXI

IS »Ih» ' >l «»4«. AI I!t^«,lä-^i,,

elrchll-tloillch»« Vllt»e»buch> Heft
l ü>, p-r »>>st

-i» »and PN «and kiZIll»

»«» 2> f.ln.» «dd?'d"'ü, «ufi, /> '
Hl' 1 IN. «I fl lUI

Ao r n dt>«pl,nl>u»», lur>B!H. °f


